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BEGRUNDUNG

(§ 9 Abs. 8 BBauG)
zum Bebauungsplan 1m Sanierungsgebiet A, Hesselgasse,
Block IV

1. Allgemeines

1.1 Durch den Abriß mehrerer Gebäude entstand entlang
der Hesselgasse eine Baulück~.

1.2

1.3

Im Rahmen der Altstadtsanierung wurden in der Ver­
gangenheit südlich des innerstädtischen Geschäfts­
bereiches ausreichende Stellplatz-Flächen geschaf­
fen. Zur Ordnung des ruhenden Verkehrs im Norden
des Stadtkerns sind noch weitere öffentliche Park~

plätze erforderlich.

Zur städtebaulichen Integration eines Parkhauses
sind weitere Maßnahmen und bauliche Anlagen not­
wendig. Diese sollen durch die Möglichkeit der
Einrichtung von Arbeitsplätzen im Dienstleistungs­
bereich geschaffen werden, so daß der Baukomplex
sich in das Bild der Altstadt einfügen kann.

2. Bestehende Rechtsverhältnisse

2.1 Die Planung entspricht den Darstellungen des Ent­
wurfes zum Flächennutzungsplan, der sich zur Zeit
im Verfahren entsprechend § 2 Abs. 5 BBauG befin­
det, sowie den Fcstlegungen des Rahmenplanes zur
Altstadtsanierung Wiesloch.

2.2

3.

Die bauliche Entwicklung in diesem Bereich der Alt­
stadt wurde bisher aufgrund des Rahmenplanes im
Sinne des § 34 BBauG geregelt.

Lage und Größe

3.1 Das Bebauungsplangebiet liegt am Nordrand des förmlich
festgesetzten Sanierungsgebietes. Ein Teil des Gel­
tungsbcreiches liegt außerhalb des Sanierungsgebietes.
Es ist beabsichtigt, das Sanierungsgehiet um diesen Be­
reich zu erweitern.

3.2 Das Plangebiet wird begrenzt:
iu Süden durch die Hesselgasse
im Westen durch die Blumenstraße
im Norden durch den Schloßweg
im Osten durch die anschließende Bebauung.

-2-
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3.3 Das Plangebiet hat eine Gesamtfläche von
2 715 m', davon 515 m' Straßenfläche.

4. Nutzung

4,1 Bisherige Nutzung
Das Bebauungsplangebiet ist gekennzeichnet
durch 2-3geschossige Wohngebäude mit Anbauten
zum Gartenbereich. Vor Abriß der Gebäude
Flurst.Nr. 86, 87 und 88 betrug die GRZ 0,42,
die GFZ 1,20. Nördlich und südlich des Schloß­
weges bilden die Hausgärten eine zusammenhängende
Grünfläche im Blockinnenbereich.

4.2

5.

6.

Zukünftige Nutzung
Der Bebauungsplan sieht eine Nutzung als MI-Misch­
gebiet vor. AUßer der großzügigen Parkflächen sol­
len auch Wohn- und Dienstleistungsnutzungen in den
Obergeschossen ermöglicht werden. Uber der Garage
soll im Innenbereich eine begehbare und begrünte
Fläche angelegt werden, so daß der Gebietscharakter
gewahrt bleibt. Die GRZ liegt bei 0.58, die GFZ
bei 1,65. Aufgrund der Bedeutung dieses Gebietes
zur Steigerung der Attraktivität des Zentrums sowie
der Einhaltung der erforderlichen Grenz- und Fenster­
abstände erscheint die geringfügige Uberschreitung
der Höchstwerte des § 17 BauNVO gerechtfertigt.

Erschließung

Die Erschließung der Parkierungsfläche erfolgt über
die Hesselgasse. Sämtliche Ver- und Entsorgungsein­
richtungen sind verhanden, so daß Erschließungskosten
nicht anfallen.

Maßnahmen zur Ordnung des Grund und Bodens

Die Grundstücke befinden sich
Eine Neuordnung soll im sogen.
erfolgen.

in privatem Besitz.
Meßbriefverfahren

Wiesloch,den 2. Juni 1980

Ketterer
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